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1. Lesung: Weisheit 9,13-19

2. Lesung: Philemon 9b-10.12-17

Evangelium: Lukas 14,25-33

Wenn jemand zu mir kommt und nicht Vater und Mutter, Frau und Kinder, Brüder und
Schwestern, ja sogar sein Leben gering achtet, dann kann er nicht mein Jünger sein.
Wer nicht sein Kreuz trägt und hinter mir hergeht, der kann nicht mein Jünger sein.
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Da steht man vor einem großartig ange-
richteten Buffet. Man nimmt hiervon,
möchte jenes nicht auslassen, freut sich
auf dieses oder jenes und hat Mühe, alles
auf dem Teller unterzubringen. Und -
dann sitzt man bei Tisch und schon nach
der ersten Hälfte merkt man, dass man
die ganze Portion nicht schaffen wird.
Manchmal sind eben die Augen größer
als der Mund, vor allem dann, wenn man
es selbst in der Hand hat und sich die
Portion ganz alleine zumessen kann.
Gerade dann macht man immer wieder
den Fehler, sich viel zu viel aufzuladen, -
und das nicht nur beim Essen. - Vielleicht
ist das der eigentliche Sinn dieser eigen-
artigen Gleichnisse, die Jesus im Evan-
gelium erzählt. Ganz gleich ob es um den
Turm geht, den da jemand zu bauen
beginnt, oder um den König, der drauf
und dran ist, einen Krieg zu beginnen.
Jesus mahnt ganz eindringlich dazu, sich
gut zu überlegen, ob die Kräfte dazu auch
wirklich ausreichen. - Das könnte man
jetzt - vor allem bei dem schon recht
bedrohlich klingenden Anfang des Evan-
geliums schnell falsch verstehen, so im
Sinne von: setzt Euch erst einmal hin und
rechnet nach, ob die Mittel reichen, wenn
nicht, dann macht lieber erst überhaupt
nichts, fangt erst gar nicht an. - Das aber
wollte Jesus sicher nicht sagen, im
Gegenteil: Achtet darauf, dass die Augen
nicht größer sind als der Mund. Ladet
euch bei allem Anspruch nichts auf, was
ihr dann nicht auch tragen könnt. Und
wenn Ihr nach gutem Überlegen zu dem
Schluss kommt, dass eine Sache zu groß
ist oder ein Pensum zu gewaltig, dann
macht ganz einfach ein bisschen weniger.
Besser kleinere Brötchen gebacken als
an großen gescheitert. Besser ein Stück,
das man zu Wege gebracht hat, als viele,

die angefangen liegen bleiben! – Die
Ferienzeit ist zu Ende und wir haben nun
die Wochen vor uns, in denen vieles wie-
der anläuft: neue Pro-gramme und Pläne,
die geschmiedet werden. Hören wir gera-
de in diesen Tagen Jesu Mahnung des-
halb ganz besonders aufmerksam. Es
liegt vieles in unseren Händen. Wenn wir
uns jetzt zubauen, wenn wir unsere eige-
nen Kalender wieder einmal überfrach-
ten, dann werden wir spätestens an Weih-
nachten aus dem Stöhnen nicht mehr
herauskommen, oder schon in wenigen
Wochen wieder erleben, dass wir mehr
auf den Teller gepackt haben, als uns am
Ende guttut. – Machen wir es wie der
Mann aus dem Gleichnis: achten wir ganz
genau darauf, wo die Freiräume bleiben
für Gott, den Mitmenschen, für mich
selbst, damit ich bei all meinem Tun, nicht
anfange, meine Gesundheit zu ruinieren.
Das heißt alles andere, als gar nichts zu
tun. Aber es bedeutet, dass wir uns mit
dem, was wir tun, so wichtig es sein mag,
am Ende nicht überfordern. Denn wenn
wir uns zu viel aufladen, dann haben
weder wir noch alle anderen etwas
davon. Manchmal ist weniger nämlich
ganz einfach mehr. - Die großen Brote,
die man im Übereifer geplant und im
Strohfeuer der ersten Begeisterung in
Angriff genommen hat, aus denen aber
dann wieder einmal nichts oder nur Ver-
druss geworden ist, helfen weder mir
noch andern. Das ist anders mit den klei-
nen Brötchen, die man am Ende auch
wirklich gebacken hat, an denen man sich
freuen und satt essen kann. Besser ein
Stück, das man zu Wege gebracht hat, als
Vieles, das angefangen liegen bleibt!

Pater Josef Klingele

Auf ein Wort

Manchmal ist weniger ganz einfach mehr.
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Caritas-Kollekte am Sonntag,
21. September 2025
„Caritas öffnet Türen"
Die Arbeit der Caritas folgt immer dem
Anspruch, den hilfesuchenden Men-
schen mehr zu bieten als die bloße Ver-
sorgung oder die Behebung akuter Notla-
gen. Es geht uns immer auch darum,
Menschen Perspektiven zu eröffnen, das
Leben eigenständig und in Zuversicht in
die Hand zu nehmen. So öffnet sich durch
caritative Angebote oft eine Tür und damit
eine Perspektive, die als verschlossen
oder verborgen galt. In den wichtigen
Einrichtungen und Beratungsstellen öff-
nen hauptberufliche Mitarbeitende mit
ihrer Professionalität und gleichsam ihrer
Menschlichkeit Türen und Herzen.
Zudem sind es auch die vielen Ehrenamt-
lichen, die caritative Angebote prägen.
Oft sind sie es, die eine Tür in den Sozial-
raum öffnen oder ganz konkret beiArztbe-
suchen, Behördengängen oder berufli-
cher Neuorientierung helfen, die richtigen
Türen zu finden und zu öffnen.
All diese Angebote sind wichtig für Men-
schen in ganz unterschiedlichen Lebens-
situationen. Ob ein älterer Mensch auf der
Suche nach Begegnungsorten ist oder
eine Familie im Alltag unterstützt werden
möchte. Ob die Notlage dauerhaft anhält
oder nur eine kurze Sequenz im Lebens-
verlauf betrifft, es ist immer wichtig, dass
Menschen diese jeweilige Situation
begleiten. Für die Verwirklichung dieses
Anspruchs leisten die Kollekten einen
ganz wichtigen Beitrag. Oft geben sie den
Ausschlag für eine besondere Hilfestel-
lung, die im Normalfall nicht möglich
wäre.
Mit der Kollekte unterstützen die Spen-
derinnen und Spender die wichtige kon-

krete caritative Arbeit vor Ort. Sie helfen
damit, eine Lebenssituation ganz direkt
zu verbessern.
Online Spendenmöglichkeit:

Entsprechend der diözesanen Regelung
verbleiben 50 Prozent des Kollektener-
trags in der Pfarrgemeinde zur Finanzie-
rung caritativer Aufgaben. 50 Prozent der
Kollekte werden zur Finanzierung der
Caritasarbeit auf diözesaner Ebene ein-
gesetzt: Erzbischöfliches Generalvikari-
at, Pax-Bank für Kirche und Caritas eG,
B I C G E N O D E D 1 P A X - I B A N
DE88370601931050697009

Trauercafe
der Hospizgruppe Brakel e.V.
Das Trauercafe findet jeden 2. Sonntag
im Monat im Ankerplatz, Ostheimer Str.
17 in Brakel statt. Nächster Termin: 14.
September. Das Trauercafe wird von
ausgebildeten Trauerbegleiterinnen und
Trauerbegleitern ausgerichtet. Bei Rück-
fragen stehen
• Frau Daniela Nowak-Henkel

(01515-9407196)
• Frau Rita Tensi (0151-59879616) und
• Herr Dr. Peter Kleine

(0176-22058992)
gern zur Verfügung.
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Das Christliche Bildungswerk
Die HEGGE lädt ein

Kommunikation und Gesprächsfüh-
rung in Beruf,Alltag und Familie
Das Christl iche Bildungswerk Die
HEGGE bietet vom 15.09. bis 18.05.2025
ein Seminar zum Thema „Kommunikation
und Gesprächsführung in Beruf, Alltag
und Familie“ an.
Ob am Telefon, im Online-Meeting oder
vonAngesicht zuAngesicht: Im Gespräch
tauschen Menschen Wissen und Erfah-
rungen aus, treffenAbsprachen und lösen
Probleme, entwickeln Ideen, beraten,
bitten, kritisieren, überzeugen u.v.m.
Damit solche Gespräche leichter gelin-
gen, erfahren die Teilnehmenden im Kurs
Grundlegendes zu Kommunikation,
Gesprächsführung und innerer Haltung.
Sie lernen, ihr Gegenüber besser zu ver-
stehen und Gespräche durch Fragen zu
vertiefen. Sie üben, „auf den Punkt zu
kommen“, ihre Worte durch Stimme und
Körpersprache zu unterstreichen, über-
zeugend zu argumentieren sowie zu bit-
ten, statt zu fordern.
Referentin ist Ursula Goeth aus Bonn.
Goeth hat eine langjährige Erfahrung als
Bildungsreferentin sowie als stellvertre-
tende VHS-Leiterin und Dozentin.

Alltagsinsel für Trauernde – Trauer
braucht Raum und Zeit
Das Christl iche Bildungswerk Die
HEGGE bietet in Kooperation mit dem
Ambulanten Hospiz- und Palliativ Bera-
tungsdienst im Kreis Höxter der KHWE
vom 19. bis 21. September eine „Alltags-
insel für Trauernde“ an.
Der Tod eines lieben Menschen ist immer
ein unwiederbringlicher Verlust. Abschied
und Trauer benötigen Raum und Zeit,
damit ein Neubeginn gelingen kann. Das
Wochenendseminar bietet eine kleine
Auszeit mitten imAlltag:
Referentinnen: SilkeAntemann und Silvia
Drüke. Silke Antemann ist Hospizkoordi-

natorin, Trauerbegleiterin und hat eine
kunsttherapeutische Weiterbildung
absolviert. Silvia Drüke ist Hospizkoordi-
natorin, Trauerbegleiterin und Ethikbera-
terin.

„ICH SAGE DIR: STEH AUF!“ (Mk 5,41)
–Auferstehung als Wandlungsprozess
Seminar zur benediktinischen Spirituali-
tät auch außerhalb von Klostermauern
Zu einem Seminar zur benediktinischen
Spiritualität auch außerhalb von Kloster-
mauern lädt das Christliche Bildungswerk
„Die Hegge“ in Willebadessen-Niesen
vom 19. – 21. September ein. Es trägt den
Titel: „Ich sage dir: Steh auf!“ (Mk 5,41) –
Auferstehung als Wandlungsprozess.
„Stehen wir also endlich auf“ (RB Prolog
8) – mit diesem Aufruf mahnt Benedikt
jene, die sich seiner Lebensart anvertrau-
en, endlich aufzubrechen, Vergangenes
abzustreifen und sich mit ganzer Kraft
den realen, aktuellenAufgaben zuzuwen-
den, wie es derAlltag erfordert. .
Bei der Tagung auf der HEGGE wird
einerseits nach dem rechten Verständnis
der Auferstehung Jesu und der Texte, die
davon erzählen, gefragt. Andererseits
wird den Aufweckungs- und Aufsteher-
fahrungen im eigenen Leben nachge-
spürt. Dabei lassen sich die Teilnehmen-
den von Werken der Kunst und der Musik
inspirieren.
Referentin ist: Sr. Hildegard Wolters OSB
aus der Abtei St. Maria in Fulda ist Gym-
nasiallehrerin i.R. mit den Fächern Musik
und Französisch und Chorleiterin. Als
Benediktinerin lebt sie in besonderer
Weise mit der Benediktsregel und verfügt
über reiche Erfahrung in der Anwendung
und praktischen Bewährung dieser Klos-
terregel.
Anmeldungen und weitereAuskünfte:
DIE HEGGE Christliches Bildungswerk
Niesen, 34439 Willebadessen
Tel: 05644-400 und 700
www.die-hegge.de
bildungswerk@die-hegge.de
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Samstag, 6. September – Vorabend zum 23. So. im Jahreskreis
Kollekte: für die Kirchengemeinde
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

16:00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18:00 Zum verkl. Christus Vorabendmesse
Bad Driburg † Helga Feußner

18:00 Mariä Geburt Vorabendmesse
Dringenberg Leb. u. †† d. Fam. Heising-Gehle

18:00 St. Joh. Nepomuk Vorabendmesse
Langel.-Erpentr. † Heinrich Göke

† Stefan Brockmann
† Gertrud Niggemann
Leb. u. †† d. Fam. Volmari - Niggemann
† Josef Holdgrewe

Sonntag, 7. September - 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für die Kirchengemeinde
9:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9:00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste Jahresged. f. † Hermine Tewes

† Wilhelm Tewes
†† Ernst u. Therese Weskamp
†† d. Fam. Horstmann u. Stork
†† Eheleute Elisabeth u. Heinrich Reineke

10:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden

6-Wochen Gedächtnis †Bernhard Humborg
6-Wochen Gedächtnis f. † Gerda Lessmann
7. Jahresged. f. † Klaus Rüther u. † Ursula Rüther
Jahresged. f. † Hermann Gaubitz
Jahresged. f. † Theresia Dempewulf
Leb. u. †† d. Fam. Kulas-Rys
† Paul Hernitschek u. † Michael Lechner u.
†† Evelyn u. Konrad Blöchinger u.
† Wilhelm u. †† Karl u. Maria Altmiks†
†† Eheleute Madeja u. Stolte
anschl. Kirchencafé im Gemeinderaum

10:30 St. Saturnina Wortgottesdienst
Neuenheerse

Gottesdienste
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10:30 St. Martinus Heilige Messe
Reelsen †† Ludwig u. Ursula Speer

†† Marietheres u. Edmund Klute
† Anneliese Klute
† Thekla Speer u. † Maria Speer

15:00 St. Peter und Paul Taufe
Bad Driburg

19:00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse

Montag, 8. September - MARIÄ GEBURT
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

Dienstag, 09. September -
18:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

19:00 St. Saturnina Rosenkranz mit Friedensgebet
Neuenheerse

Mittwoch, 10. September -
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9:00 Zum verkl. Christus Wortgottesdienst kfd
Bad Driburg

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg † Hans-Jürgen Waldeyer

Donnerstag, 11. September -
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

Freitag, 12. September -
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

17:45 Zum verkl. Christus Rosenkranzgebet
Bad Driburg

18:30 Zum verkl. Christus Heilige Messe
Bad Driburg †† der Fam. Block
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Samstag, 13. September - Hl. Johannes Chrysostomus
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

10:30 St. Vitus Goldene Hochzeit Schrader
Alhausen †† Eheleute Agnes u. Albert Lause

†† Ehel. Josefa u. Franz Schrader

16:00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18:00 Zum verkl. Christus Vorabendmesse
Bad Driburg 6-Wochen Gedächtnis f. † Klaus-Jürgen Schadow

†† Maria u. Josef Rüter
†† Maria Koch u. Enkelkind Michaela Trippe
† Dieter Hartmann
† Katharina Düker (kfd)
† Herbert Horn

18:00 Mariä Geburt Vorabendmesse zum Patronatsfest
Dringenberg † Edda Gehle

† Josef Mönnikes
† Paul Hillebrand
†† Maria Wieners u. Enkelkind Iris
†† Maria u. Johannes Biermann

18:00 St. Vitus Vorabendmesse
Alhausen †† d. Fam. Rösner

19:00 St. Josef Vorabendmesse
Kühlsen Jahresgedächtnis Josef Glunz

† Anton Jürgens
†† Ehel. Ludwig u. Hildegunde Uhe

Sonntag, 14. September - KREUZERHÖHUNG
- 24. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
9:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9:00 St. Urbanus Wortgottesdienst
Herste

10:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden

6-Wochen Gedächtnis f. † Mechthild Avenarius u.
† Werner Avenarius u. †† Angehörige
Jgd. † Klemens Böger
†† Valentin u. Maria Salwiczek
Leb. u. †† d. Fam. Hattouni, Golland, Klein,

Schmidt u. Bruns
anschl. Kirchencafé im Gemeinderaum
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10:30 St. Saturnina Heilige Messe
Neuenheerse 1. Jahresgedächtnis † Ursula Schlender

Jgd. † Maria Fritze
†† Josefine u. Georg Hartmann
†† Marga u. August Spork u. †† Söhne
† Johannes Vogt
† Maria Stork
†† Maria u. Anton Freitag
†† Maria u. Johannes Wiederhold
†† Marianna u. Josef Rustemeier
†† Ehel. Franz u. Maria Rustemeier u.
† Änne Rustemeier
†† Cilly u. Karl Schwarze
†† Ludolf u. Adelheid Abraham
†† Helga u. Franz Hicker
Leb. u. †† d. Fam. Lorch u. Hicker
†† Johannes u. Markus Schlender
† Franz-Josef Vogt u.†† Angehörige
†† Emilie u. Reinhard Gehle
† Maria Freitag

10:30 Mariä Himmelfahrt Heilige Messe
Pömbsen 30-tägiges Seelenamt † Renate Busse

† Anton Sprenger
† Katharina Menne
† Josef Vedder
† Wilhelm Busse
†† Eheleute Anton und Erika Menne
†† Eheleute Anton und Therese Altenberend
† Klaus Menne
† Maria Wiechers
† Maria Niggemann

19:00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse
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St. Peter und Paul Bad Driburg

Kollekten
St. Peter u. Paul

31.8. für unsere Kirche: 218,57€
Krankenhaus
23.8. für unsere Kirche: 46,40€
30.8. für unsere Kirche: 40,50€

Caritas
Treffen der grünen Damen

Dienstag, 9. September 15:00 Uhr im
Gemeindetreff St. Peter und Paul
� Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 10.10.2025 um 9.00 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zimmermann-
Str. 9

Caritas – Fundgrube
in der Dringenbergerstr. 1

Dienstag, 9.9. von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 12.9. von 14.30 bis 11.30 Uhr

Rosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird - vor der heiligen
Messe in Peter & Paul - um 17:55 Uhr
neben der Kirche in der Langen Straße
der Rosenkranz gebetet. Hier wird in der
Intention der Vereinigung "Deutschland
betet Rosenkranz" an ca. 1.000 Orten in
Deutschland zur gleichen Zeit öffentlich
für Einheit und Frieden gebetet. Herzliche
Einladung dazu.

Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Besucher
geöffnet; ab 12.00 Uhr nur bis zum Gitter.
Herzliche Einladung an alle, die ein Gebet
sprechen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.

Nachrichten aus den Gemeinden

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg

Kollektenergebnisse
19.07. f. d- Pfarrgemeinde 48,30 €

26.07. für die Pfarrgemeinde 28,50 €
02.08. für die Pfarrgemeinde 61,65 €
09.08. für die Pfarrgemeinde 56,97 €

16.08. Bes.Aufg. d. Weltkirche 52,40 €
23.08.2025für die Pfarrgemeinde 49,02 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!
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Mariä Geburt Dringenberg / Siebenstern

Kollekten
02.08. für d. Pfarrgemeinde52,51 €

09.08. für die Pfarrgemeinde 44,50 €
16.08. für bes.Aufg. d. Weltkirche 66,10€
23.08. für die Pfarrgemeinde 26,00 €
30.08. für die Pfarrgemeinde 39,00 €

Aus unserer Gemeinde
verstarb:

Herr Johannes Legge
imAlter von 81 Jahren
Er möge ruhen in Frieden

Bücherei
Die Bücherei ist am Donnerstag, 11. Sep-
tember 2025, von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr
geöffnet.

Seniorennachmittag in Dringenberg
Die Seniorinnen und Senioren aus Drin-
genberg und aus den angrenzenden Ort-
schaften treffen sich am Mittwoch, 11.
September 2024, (= zweiter Mittwoch im
Monat) in der Gaststätte "Zum Goldenen
Anker". Alle Personen sind herzlich will-
kommen bei Kaffee und Kuchen und
gemeinsamen Gesang.
Beginn: 15:00 Uhr
Aufgrund der Vorbereitungsarbeiten ist
die Anmeldung für die Teilnahme am
Seniorennachmittag vom Gastwirt Lud-
ger Hausmann (Telefon: 05259/778)
nach wie vor erwünscht.

Handarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am Diens-
tag, den 9. und den 16.September, um
15.00 Uhr in der Begegnungsstätte.

Caritas – Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mitt-

woch, den 17. September, zur gewohnten
Zeit von 15.00 bis 17.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte.

Caritas – Fundgrube
in der Dringenberger Str. 1

Dienstag, 09. Sept., von 9.00 - 11.30 Uhr

Freitag, 12. Sept., von 14.30 - 17.00 Uhr
Dienstag, 16. Sept., von 9.00 - 11.30 Uhr
Freitag, 19. Sept., von 14.30 - 17.00 Uhr

Frauenwortgottesdienst der kfd
Am Mittwoch, den 10. September, um
9.00 Uhr wird sehr herzlich zum Frauen-
wortgottesdienst und anschließendem
Frühstück eingeladen.

Kommunalwahlen
Am Sonntag, den 14. September, ab 7:30
bis 19:00 Uhr im großen Pfarrsaal (Wahl-
lokal).
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St. Saturnina Neuenheerse

Kollekte:
20.07. f. die Pfarrgemeinde 67,66 €

27.07. Liborikollekte für den Dom 62,70 €
03.08. für die Pfarrgemeinde 37,05 €
08.08. für die Pfarrgemeinde 118,68 €
10.08. für die Pfarrgemeinde 57,69 €
17.08. Bes.Aufg. der Weltkirche 63,93 €
24.08. für die Pfarrgemeinde 57,75 €

Hubertustag in Neuenheerse:
Das Namensfest des hl. Hubertus wird in
manchen Kirchen besonders gefeiert,
daher gibt es vielerorts die Hubertusmes-
se.
Diesen schönen alten Brauch möchten
wir in der Neuenheerser Stiftskirche auch
wieder aufleben lassen.
Am Sonntag, den 26. Oktober 2025, fei-

ern wir um 10:30 Uhr mit dem Hegering
Willebadessen die Hubertusmesse.
Musikalisch wird sie von den Jagdhorn-
bläsern Bad Driburg begleitet.
Nach der Messe spielen sie dann auf dem
Vorplatz des Wasserschlosses noch ein-
mal auf.
Waffeln, Kaffee und Wildwürstchen
werden angeboten.
-Förderverein Wasserschloss Neuen-
heerse

Aus unserer Gemeinde
verstarben:

Marie Freitag imAlter von 84 Jahren
Josef Tegethoff imAlter von 79 Jahren
Heinz Eschenberg imAlter v. 92 Jahren
Sie mögen ruhen in Frieden.

St. Urbanus Herste

Kollekte
24.08.2025 Kollekte für die Kir-

chengemeinde: 16,10 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, den
03.09.2025 und 10.09.2025 geschlos-
sen.
Dafür ist das Pfarrbüro am Donnerstag,
den 04.09.2025 und 11.09.2025 in der
Zeit von 18.00-19.00 Uhr geöffnet.

Wortgottesdienst am 14.09.2025
Der Pfarrgemeinderat lädt am Sonntag,
den 14.09.2025 um 9.00 Uhr zum Wort-
gottesdienst zum Thema „Frieden“ in die
St. Urbanus Kirche in Herste ein. Die
neue Friedenskerze, die durch den KiKi-
Treff gestaltet worden ist, wird der
Gemeinde übergeben.
Wir laden alle Herster ein, an dem Wort-
gottesdienst teilzunehmen.



Für die Ausgabe vom
13. - 21. September 2025

Montag, 8. September 2025
Bitte die Öffnungszeiten der jeweiligen Pfarrbüros
beachten!

Redaktionsschluss

Pastoralteam

www.pr-bad-driburg.de
V.i.S.P.: Pfarradministrator Matthias Klauke, Prälat-Zimmermann-Str.9, 33014 Bad Driburg

Dreifaltigkeitskloster
Helmtrudisstr. 23
Tel.: 05253/3320

Kurseelsorge
Rehaklinikseelsorgerin
Annette Wagemeyer

St. Josef Hospital
Elmarstraße 38
Krankenhauspfarrer A. Wiemers

Kontakt
Pfarrbüro
St. Peter und Paul Bad Driburg
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Tel.: 0 52 53 / 97 99 - 0
Fax: 0 52 53 / 97 99 - 49
pfarrbuero.nordstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo, Di, Mi, Fr   8.30 - 11.00 Uhr

Do   15.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüros
“Zum verklärten Christus” Bad Driburg
Von-Galen-Str. 1
Tel.: 0 52 53 /  27 42
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mittwoch 14.30 - 16.00 Uhr

Mariä Geburt Dringenberg
Burgstr. 27
Tel.: 0 52 59 / 790
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi 16.00 bis 17.30 Uhr

St. Saturnina Neuenheerse/Kühlsen
Gemmekestraße 2
Tel.: 0 52 59 / 99 90 0
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do von 13.30 bis 15.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt Pömbsen
Kreuzstr. 10
Tel.: 0 52 74 / 3 15
pfarrbuero.poembsen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do   16.30 - 18.00 Uhr

St. Vitus Alhausen
Weberring 65
Tel.: 0 52 53 / 97 99 34
pfarrbuero.alhausen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi  16.00 - 17.30 Uhr

St. Urbanus Herste
Urbanusplatz 1
Tel.: 0 52 53 / 932 14 62
pfarrbuero.herste@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi von 18 bis 19 Uhr

Pfarrbriefredaktion
Bettina Goeke, Tel.: 0 52 38 / 348
pfarrnachrichten@pr-bad-driburg.de

Pfarradministrator Matthias Klauke
Tel.: 0175 / 38 83 555
matthias.klauke@pr-bad-driburg.de

Verwaltungsleiter Tobias Stork
Tel.: 0 52 53 / 97 99 12
tobias.stork@kath-gv-owl.de

Gemeindereferentin Anne Frank
Tel.: 0 52 53 / 97 99 22
anne.frank@pr-bad-driburg.de

Rehaklinikseelsorgerin Annette Wagemeyer
Tel.: 0172 / 57 90 034
reha.seelsorge@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Mechthild Bange
Tel.: 0 52 53 / 97 99 23
0152 / 28 27 37 42
mechthild.bange@pr-bad-driburg.de

Vikar Peter Lauschus
Tel.: 0 52 53 / 97 99 33
peter.lauschus@pr-bad-driburg.de

Krankenhauspfarrer Ansgar Wiemers
Tel.: 0 52 53 / 9 85 - 17 00
ansgar.wiemers@pr-bad-driburg.de

Pater Norbert Wientzek, SVD
Tel.: 0 52 53 / 405 97 99
norbert.wientzek@pr-bad-driburg.de

Pater Thomas Wunram, CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 45
thomas.wunram@pr-bad-driburg.de

Pater Josef Klingele; CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 42
josef.klingele@pr-bad-driburg.de

Diakon Manfred Lohmann OCIC
Tel.: 0 52 53 / 36 65
manfred.lohmann@pr-bad-driburg.de

Kirchenmusiker Simon Brüggeshemke
Tel: 0172 / 28 83 393
kirchenmusik@pr-bad-driburg.de


